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DA S  V O RWOR T  
 

 
Liebe Cevianerinnen und Cevianer, 
Liebe Freunde, 
 
Nach dem letztjährigen Motto „Ewigkeitswert“ folgt nun im 2009 das grosse Ju-
biläumsjahr. Der Verein Cevi Zürich 11 feiert in diesem Jahr sein 75 jähriges 
Bestehen! Beim letzten grossen Jubiläum vor genau 25 Jahren ist der nachfol-
gende Bericht in der Zeitung erschienen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch im 2009 wird zu einem grossen Fest geladen, wo wir die Gelegenheit nut-
zen, auf unsere lange Geschichte zurückzublicken – wir freuen uns bereits jetzt 
auf deinen Besuch! 
 
 
 
 
Patrick Gan v/o Tiger 
Präsident 
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VO R S T AN D  

 
 
Passivmitgliedschaft 
 
Es freut uns, dass wir weitere Passivmitglieder im 2008 begrüssen durften und 
nun aktuell 24 Mitglieder zählen. Unsere intensiven Bemühungen setzen wir 
auch im aktuellen Jahr fort, ebenfalls halten wir an der Strategie fest, austre-
tende Aktivmitglieder die Passivmitgliedschaft anzubieten.  
 
 
EhPasAn 
 
Der erste EhPasAn (Ehamaligen-Passiven-Anlassen) stand im März an. Der 
Anlass wurde rege besucht, was uns sehr freute. Nach einer Stadtaction lud 
der Vorstand zum Racelette in die Jugendstube ein.  
 
 
In den Abteilungen 
 
Marcel Roshard als Vorstandsmitglied der Männerabteilung ist entsprechend in 
der MA aktiv gewesen. Coci, Tiger und Alaska pflegten den Kontakt zu den 
Jungscharen und Fröschli. Dies beinhaltete die Teilnahme an StuLei-Höcks, 
Workshops und Anlässen sowie Besuche/Teilnahme in Lager.  
 
 
Ausblick 
 
Dieses Jahr steht im Zeichen des Jubiläums und entsprechend wir der Vor-
stand in die Feierlichkeiten des Festes (vorgesehen im September) involviert 
sein.  
 
Zudem steht der Zusammenhalt in den Gruppen, Stufen und Abteilunge im 
Vordergrund unserer Arbeit. Zusammen mit den Abteilungsleitern wurden Ar-
beitsschwerpunkte für 2009 erarbeitet, die wir mit grossem Elan umsetzen und 
anpacken wollen.  
 
 
Der Vorstand 
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MÄDCH EN – J U NG S C HA R EN  
 

Bestände 
Januar 2008:   Leiterinnen: 12  Mädchen: 27 
Januar 2009:   Leiterinnen:  11  Mädchen: 25 
 
 
Kursbesuche 
 
Helferkurs 
Tanja Schär v/o Maine   Vera Kübler v/o Pepper 
Natalie Romer v/o Kassiopaia  Patrischa Humm v/o Topolina 
   
   
Allgemein 
Die Zusammenarbeit zwischen den Stufen Eldorado und Gioia hat kaum funkti-
oniert, da Eldorado mit Aquilla nur noch eine Leiterin hatte. Aus verschiedenen 
Gründen hat auch sie mit dem Cevi aufgehört, somit wurde die Stufe Eldorado 
aufgelöst. Die älteren Teilnehmerinnen wurden als Hilfsleiterinnen von der 
Stufe Gioia übernommen während die Jüngeren zur Stufe Amos wechselten.  
 
Die Situation ist nun so, dass nur noch zwei Mädchen-Stufen existieren. Das 
führt dazu, dass die Altersunterschiede innerhalb einer Stufe recht gross sind 
und deshalb die kinds- und altersgerechte Programmgestaltung schwierig ist.  
 
Es ist bis jetzt leider noch nicht gelungen, den vakanten Abteilungsleiterinnen-
Posten zu besetzen. Die Suche wird aber mit Hochdruck fortgesetzt.  
 
Folgende Leiterinnnen sind im Jahr 2008 aus dem Cevi ausgetreten: 
Nicole Manderscheid v/o Frappé Johanna Aebersold v/o Aquilla 
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B U B E N -  J U N G S C HA R EN  
 

Bestände 
Januar 2008:   Leiter: 26  Buben: 26 
Januar 2009:   Leiter:  25  Buben: 28 
 
 
Kursbesuche 
 
Vorkurs 
Viktor Tobler v/o Anaconda* 
 
GLK I 
Lukas Wey v/o Wiesel*   Tobias Benz v/o Nevada* 
Marcel Weiss v/o Jaguar  Silvan Wey v/o Sperber 
Oliver Hänsli v/o Schnittlauch  David Stückelberger v/o Calimero 
Matteo Kaplan v/o Mustang  Matthias Knüsel v/o Joker 
Simon Benz v/o Papyrus  Patrick Gan v/o Tiger 
Sven Voss v/o Lucky    
 
GLK III 
Samuel Thalmann v/o Smart*  Sven Voss v/o Lucky*  
Oliver Hänsli v/o Schnittlauch*  Simon Benz v/o Papyrus* 
Matthias Knüsel v/o Joker*   Oskar Tobler v/o Fabli* 
Thomas Holzgang v/o Ahorn* 
 
 
 
* Teilnehmer
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Allgemein 
 
In allen drei Stufen verlief das Jahr ziemlich ruhig. Gewichtige Leiterabgänge gab 
es nicht, so konnte in jeder Stufe die Arbeit optimal ausgeführt werden.  
 
Leitermässig läuft es in der Stufe Enomine sehr gut, nur die Teilnehmerzahlen 
lassen etwas zu wünschen übrig. Mit einem weiteren Werbeprogramm für diese 
Stufe bin ich aber guter Dinge, dass mehrere neue Teilnehmer hinzukommen 
werden. 
 
In der Stufe Sinai hat sich Calimero auf Ende Jahr 2008 aus der Stufenarbeit 
zurückgezogen, die Gruppenleiter führen die Stufe seit diesem Zeitpunkt alleine.  
 
Die Stufe Masada war und ist in einer etwas unsicheren Phase, da viele Leiter 
an einem Entscheidungspunkt ihrer beruflichen Zukunft waren und sind 
(Lehrabschluss, Matur, ...). Deshalb darf man gespannt sein, wer im Jahre 2009 
noch voll im CEvi aktiv sein wird und wer seine Prioritäten anders setzt. 
 
 
Folgende Leiterinnnen sind im Jahr 2008 aus dem Cevi ausgetreten: 
 
Samuel Hauser v/o Zorro  Pascal Frei v/o Chili 
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A L - J U NG S C H A R EN  

 
Persönlich 
 
Das Jahr 2008 war für mich persönlich sehr intensiv. Einerseits wegen dem Stu-
dium, andererseits wegen den vielseitigen Aufgaben im Cevi. Die vorläufige 
Übernahme der Abteilungsleitung der Frauen hat mir Spass gemacht. Für mich 
macht dieser Zusammenzug einiges einfacher, da ich selbst entscheiden kann. 
Daneben fehlt aber oft auch eine zweite Meinung oder eine Unterstützung in 
manchen Belangen. Ich hoffe und bin überzeugt, dass wir im Jahr 2009 eine 
neue Abteilungsleiterin finden, welche die Mädchenabteilung führen wird.  
 
Aus meiner Sicht war das Cevijahr 2008 durchzogen. Ein Höhepunkt war sicher-
lich das wiederum das Sommerlager, andererseits gelang mit der Waldweihnacht 
im Freien aber auch ein schöner Jahresabschluss. Andere Anlässe hingegen 
entsprachen nicht den Erwartungen müssen überdacht werden. 
 
Ich denke die Entwicklung des Leiterzusammenhaltes in der ganzen Abteilung, 
auch zwischen den Geschlechtern, zeigt sich positiv. Der erfolgreich durchge-
führte Leiter-Schlauchboot-Ausflug war ein Zeichen dafür. Ich bin sicher, dass 
sich diese Vernetzungen untereinander im neuen Jahr vertiefen werden, gerade 
im Bezug auf das Abteilungspfingstlager oder das Conveniat (schweizweites 
Sommerlager).  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Leiterinnen und Leitern für ihren gros-
sen Einsatz danken. Speziell danken möchte ich auch unserem Vorstand, wel-
cher mich in meiner Arbeit immer unterstützt und so diese obengenannte zweite 
Meinung vertritt.  

 
 
David Stückelberger v/o Calimero 



-  8  - 

Z
Ü
R
I
C
H
 
1
1
 

F R Ö S C H L I  
 

 
Bestände 
Mai 2007  3 Leiter/innen ( im Schnitt, nicht immer die gleichen J )  

 17 Angemeldete Fröschli  
 

 
Januar 2008   6 Leiter/innen, (nehmen abwechselnd teil)  
   16 Fröschli 
 
 
Facts 
Pro Nachmittag nehmen im Schnitt 10 Kinder am Fröschliprogramm teil. 
 
Austritte:  6 Fröschli 
Eintritte:  5 Fröschli 
 
 
Vom Fröschli zur Cevianerin 
Jaël   Stufe Gioia 
Jana   Stufe Gioia 
Ricarda   Stufe Gioia 
 
 
Vom Fröschli zum Cevianer  
Adeola   Stufe Enomine 
Natanael  Stufe Enomine 
 
 
Kurse 
Fröschliweiterbildung voraussichtlich im September 2009 
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P E R S ÖN L I C H E S  
A L  -  F R Ö S C H L I  
 
Ich habe dieses Jahr wieder viele spannende, lustige und schöne Momente mit 
unserer Fröschliabteilung erlebt. 
 
Nach wie vor bin ich auf der Suche nach einer Leitperson, die mich unterstützt, 
regelmässig an den Fröschliprogrammen teilnehmen kann und mir einen Teil 
der administrativen Arbeit abnehmen würde. Mir ist es ein sehr grosses Anlie-
gen,  diese Person möglichst bald zu finden, da ich vom August 2008 an 100% 
als Primarlehrerin arbeiten werde und nicht mehr gleichviel Zeit in meine Arbeit 
im Cevi stecken kann. 
 
Einer der Höhepunkte in diesem Cevi – Jahr war der Clownanlass am Parade-
platz. Leiter/innen und Kinder, alle verkleidet als Fröschli versammelten sich in 
der Stadt um sich zu Gunsten der Stiftung Theodora zählen zu lassen. 
 
In besonderer Erinnerung bleibt mir auch das erste Zeltbauen mit unseren 
Kleinsten. Mit viel Eifer und Interesse machten sich die Fröschli ans Blachen 
knüpfen, Pflöcke zusammenstecken und Heringe – so weit es der Boden erlaub-
te – einschlagen. 
 
Wie im letzten Jahr konnte ich auf die Unterstützung der Eltern zählen. Sie neh-
men sich die Zeit, die Kinder zu bringen und geben mir Rückmeldungen. Des 
Weiteren verdanke ich ihnen auch die Neueintritte in diesem Jahr. 
 
 
Vera Winkelmann v/o Elisha 
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AK T I V I T Ä T E N  J U NG S C HA R EN  

UN D  F R Ö S C H L I  

 
Folgende Anlässe wurden im Jahr 2008 in den beiden Abteilung durchgeführt: 

$ Schneeweekend 

$ Werbeaktionen im Sonntagschul-
lager der Kirchen Affoltern und 
Seebach 

$ Abteilungswerbeprogramm 

$ Pfingstlager in den Stufen 

$ Finanzaktion 

$ Sommerlager in Wyssachen 

$ Führerunternehmung F.U.N. 

$ Chlauslager in den Stufen 

$ Cevi Waldweihnacht 

$ Fallbalken-Werbeaktion 

$ Unihockey im Gloggi 

DANK S AGUNG EN  
 
An dieser Stelle danken wir folgenden MitarbeiterInnen herzlich für ihren Einsatz: 
 

$ Patrick Gan v/o Tiger  Kassier  

$ Thomas Streuli v/o Alaska  Stabschef 

$ Esther Ramp  Cevi-Lädeli 

$ Susi Poleni Cevi-Lädeli 

$ Marianne Meier v/o Coci  Chefredaktorin Vitamin C 

$ Andreas Buchs v/o Gilead  Mat.-Chef 

$ Roberto Faga v/o Speedy Mat.-Chef 

$ Kathrin Aeberli v/o Spatz Mat.-Team 

$ Matthias Knüsel v/o Joker Mat.-Team 

$ Andreas Ramp v/o Josua  Betreuung Café-Cool 

$ Marcel Weiss v/o Jaguar Homepage www.zh11.ch 

$ Allen Leiterinnen und Leitern Für ihren stetigen und engagierten Ein
 satz für den Cevi Zürich 11 



-  7  - 

Z
Ü
R
I
C
H
 
1
1
 

MÄNN E R -  A B T E I L U NG  
 
 
Für unsere monatlichen Anlässe wurden 17 eingeschriebene Mitglieder eingela-
den. An den mit * bezeichneten konnten auch unsere Frauen/Partnerinnen teil-
nehmen. 
 
Zusammenstellung der Anlässe und Themen:  TN 
 
5. März  Generalversammlung Gesamtverein  10 
 

2. April *  Entwicklungshilfe AI/ Walter Ebnöter  12 
 

7. Mai * Maibummel Windenmacherei Wila / HR Huber  14 
 

4. Juni * Entwicklungen im Automobilbau / Hermann Gallizzi  12 
 

2. Juli * Galapagos / Erika Angele + HR Schlatter  16 
 

6. August * Sommerprogramm am Sihlsee / Hermann Gallizzi  17 
 

3. September * Besuch Briefpostzentrum Mülligen /Peter Relly  13 
 

1. Oktober * Globalisierung und die neue Weltordnung / Kurt Schläpfer  14 
 

5. November * Besuch Heizkraftwerk Aubrugg / HR Huber  10 
 

28. - 30. 11.  Waldweihnacht am Sihlsee / Hermann Gallizzi    9 
 

7. Januar 2009 *  Jahreslosung 2009 / Peter Relly  13 
 

4. Februar * Buchbesprechung Zukunft, Ethik / Dölf Hui  13 
 
Durchschnittlich nahmen 13 Mitglieder und Partnerinnen an unseren Anlässen 
teil. 
 
Ich danke allen, welche den Kontakt mit anderen CVJM-Organisationen pflegen 
sowie jenen, die am diesjährigen Jahresprogramm beteiligt waren. 
 
Damit ist meine 2-jährige Amtszeit abgelaufen und ich danke meinem Nachfolger, 
Hansruedi Schlatter, die Männerabteilung für die nächsten 2 Jahre zu führen. 
 
 
Marcel Roshard 
Leiter MA 
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